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5. Kreisliga

SV Empor Erfurt IV : ESV Lok Erfurt VII 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Donat fixiert zwei Punkte für den ESV Lok Erfurt VII

Im Spiel der 5. Kreisliga traf der SV Empor Erfurt IV am Dienstag, den 11. Oktober im 10.
Saisonspiel auf den ESV Lok Erfurt VII. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:26 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Raab und Willomeit.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die siegbringende Taktik fehlte Kauschka und
Janisch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Raab und Willomeit ab dem Start. Da war final wirklich
nichts zu holen. Pein-Kuceja / Dietrich hatten im Match gegen Dittmann / Donat am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernhard Willomeit war für Michael Pein-
Kuceja am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Den Sieg von Marcel
Raab konnte Hubert Kauschka im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Keinen Punkt beisteuern konnte Burkhard Dietrich im Match gegen Peter Donat, das 0:3
verloren ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Teut Janisch seinem Gegner
Bernd Dittmann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
1:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Michael Pein-Kuceja gegen Marcel Raab, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Hubert Kauschka gegen Bernhard Willomeit, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Burkhard Dietrich wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernd Dittmann ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7.
Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Teut Janisch gegen Peter Donat, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Empor Erfurt IV nun ein Punktekonto von 4:16 Punkten auf,
während der ESV Lok Erfurt VII vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen Motor
Gispersleben IV ansteht, 18:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Empor Erfurt IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den ESV Lok Erfurt VIII.

 Statistik:
 SV Empor Erfurt IV

Doppel: Kauschka / Janisch 0:1, Pein-Kuceja / Dietrich 1:0 
Einzel: M. Pein-Kuceja 0:2, H. Kauschka 0:2, B. Dietrich 1:1, T. Janisch 0:2 

 ESV Lok Erfurt VII
Doppel: Raab / Willomeit 1:0, Dittmann / Donat 0:1 
Einzel: M. Raab 2:0, B. Willomeit 2:0, B. Dittmann 1:1, P. Donat 2:0


